NATURPARK ALMENLAND

Die „ALMO-Genussregion“

Subalpine Almlandschaften, grüngeprägte Kulturlandschaft mit Felswänden, Schluchten und ausgedehnten Wäldern sind die prägenden Landschaftstypen im Naturpark Almenland.

BeMERKENswert 

Das Almenland rund um Teichalm und Sommeralm ist der jüngste Naturpark der Steiermark. Als größtes zusammenhängendes Almweidegebiet ohne Berührungspunkte mit einem Hochgebirge ist er einzigartig in Europa.

Ziel der Naturparkarbeit ist die Bewahrung der vielfältigen und vielseitig nutzbaren  Kulturlandschaft bzw. die exemplarische Wiederherstellung von offener und halboffener Almlandschaft und das Lebendighalten von überlieferten Arbeitstechniken sowie traditionellen bäuerlichen Wirtschaftsweisen.

Die enge Zusammenarbeit zwischen Landwirtschaft, Gewerbe und Gastronomie zeigt sich durch das reichhaltige Angebot  regionaler Köstlichkeiten  in den Almenland – Gaststätten.
Gemeinsam mit den Natur- und LandschaftsführerInnen können Sie den Naturpark Almenland erforschen und seine Schönheit entdecken.

Im Naturpark Almenland spüren Sie die enge Verbundenheit der Bewohner mit der Natur. Sie spüren die Ursprünglichkeit, die Bodenständigkeit und die positive Kraft des Almenlandes. Sie spüren, wie sehr uns unser Naturpark am Herzen liegt.

Höhepunkte

• Zahlreiche - einfache und anspruchsvolle - Wanderungen

• Vielfältiges Angebot an Naturführungen und Erlebnisprogrammen

• Viele Sport- und Freizeitangebote: Klettern, Höhlenforschen, Sommerrodelbahn, Golfen, Skilifte, Langlaufen

• Volkskultur im Jahreslauf erleben

• Genussvolle Angebote bei Almenlandwirten und Direktvermarktern

Fakten

• Fläche: 428 km2,
• Höhenlage: 464 – 1.722m

• 13 Gemeinden: Arzberg, Breitenau, Fladnitz/Teichalm, Gasen, Haslau, Hohenau, Koglhof, Naintsch, Passail, Pernegg/Mur, St. Kathrein/Offenegg, Tulwitz, Tyrnau

Erreichbarkeit mit der Bahn: 

ÖBB-Bahnhof Pernegg/Mur

Kontakt: 

NATURPARK ALMENLAND

8163 Fladnitz/Teichalm 100

Tel:
03179/23000

Fax:
03179/23000-20

naturpark@almenland.at

www.almenland.at
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